
I. Nachtrag zur Hundesteuersatzung 
 der Gemeinde Lautertal 

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142),  

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBl. S.90, 
93), der §§ 1, 2 und 7 des Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 
24.03.2013 (GVBl. I S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 20.07.2023 (GVBI S. 582) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Lautertal am 10.10.2024 folgenden I. Nachtrag zur Hundesteuersatzung 

beschlossen:

§ 6 
Steuerbefreiungen

(2) 

b) Steuerbefreiung wird auf Antrag auch gewährt für:  
wird um folgenden Satz in Abs.2 geändert:

 01.  Hunde, die in Einrichtungen von Tierschutz- oder ähnlichen Ver-
einen vorübergehend untergebracht sind

 02.  2. Hunde, die von ihren Halterinnen oder Haltern aus einem Tier-
heim des Kreises Bergstraße erworben wurden, bis zum Ende des 
auf das Jahr des Erwerbs folgenden Kalenderjahres.

 Zum Kreis Bergstraße gehören folgende Städte und Gemeinden:

Städte:  
Bensheim, Bürstadt, Heppenheim 
(Bergstraße), Hirschhorn (Neckar), 
Lampertheim, Lindenfels, Lorsch, 
Neckarsteinach, Viernheim, 
Zwingenberg

Gemeinden: 
Absteinach, Biblis, Birkenau,  
Einhausen, Fürth, Gorxheimertal, 
Grasellenbach, Groß-Rohrheim, 
Lautertal, Mörlenbach, Rimbach, 
Wald-Michelbach

Der vorstehende I. Nachtrag zur Hundesteuersatzung der Gemeinde Lauter-
tal tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Lautertal (Odenwald), den 13.11.2024 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Lautertal (Odenwald)

gez.
Andreas Heun


